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Fehlende 

Kinderbetreuung 

Zu wenige Vorbilder in 

Leitungsfunktionen 

Geringe Aufstiegs- 

chancen in Teilzeit 

Väter nur 

selten 

Elternzeit 

Schwangerschaft und Stillen ï 

abgeschoben aufs Abstellgleis 

Mutterschutz modernisieren !! 

Strukturelle Benachteiligung in der 

Wissenschaftlichen Karriere: Verträge, 

Freistellung, Berufungskommissioné 

Fehlende Wert-

schätzung 

Familienkompetenz 

Gesellschaft ï 

Rollenerwartung 

Gesetze, Steuern 
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Gründe, im Ausland als Arzt/Ärztin zu arbeiten 

1. Angemessenere Bezahlung 

2. Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
                                     Ramboll-Studie, Bundesministerium f. Gesundheit, 2004 

 

86 % wünschen sich Kinder 

79% halten es jedoch für schwierig/sehr schwierig,  

        Kinderwunsch mit dem Beruf zu vereinbaren 
                                         Online ï Umfrage der Bundesvertretung der Medizinstudierenden 

                                         in Deutschland, 2005, Auswertung von 3.600 Meinungen, BVMD  
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Zündstoff    
 

Ärztinnen-  

 

und  

 

Ärztemangel 

Politik, Kammern, KV, 

FG, Berufsverbände 

Unis, Kliniken é 



Astrid Bühren  VLK  19.11.2011 

 

- Nachwuchsmangel: 10.000 freie Stellen 

- Ärztinnen > 60% Berufseinsteiger 44 % 

- Der gesamte ärztliche Nachwuchs will 

  neue Work-Life-Balance 

- Rahmenbedingungen inadäquat 

- Mutterschutzgesetz veraltet 

 Baustellen 
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Koalitionsvertrag 2009 

9.  Gesundheit und Pflege 
... 

Die in den Gesundheits- und Pflegeberufen Tätigen leisten 

einen wichtigen Beitrag für unser Gemeinwesen. Sie 

verdienen unseren Respekt und Anerkennung. 

Die Attraktivität dieser Berufe muss auch im 

Hinblick auf die Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf verbessert werden. 
 

Runder Tisch BMG ĂVereinbarkeit Beruf und Familieñ 
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Männerberuf - Familie Nebensache 

Historie ?    
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Quelle: www.dgu-online.de 

Aktuell 2008! 
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                            Fehlende   Rollen-Vorbilder     

Leitende          Ärztinnen         Ärzte 
 

Gesamte Chirurgie       3,2  %               96,8 % 

Viszeralchirugie            3,5  %               96,5 % 

Ges. Innere Medizin      6,6  %               93,4 % 

Gastroenterologie         4,5  %               95,5  %                                    

            Amtliche Krankenhausstatistik 2008 Fachserie 12 / Reihe 6.1.1 Statist. Bundesamt, Wiesbaden 
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                 Akademische Karriere in der Humanmedizin 
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National Policies on Women and 

Science, March 2002 
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Der Spiegel  

Nr. 5, 31.1.2011 


